
  

Lothar Volle in den Ruhestand verabschiedet

Baden-Baden, 17. Dezember 2021

Lothar Volle mit Baden-Württembergischer Sparkassenmedaille ausgezeichnet

Nach mehr als 43 Jahren in der Sparkassenwelt und davon über 26 Jahre in Baden-Baden, 
geht der Vorstandsvorsitzende der Sparkasse Baden-Baden zum Jahresende in den 
Ruhestand. Eigentlich ist das ein Anlass, um bei einer großen Feier mit Weggefährten, 
Kollegen und Mitarbeitern zurückzublicken und auf das gemeinsam Erreichte anzustoßen. In 
Pandemiezeiten ist das leider völlig anders. Im engsten Rahmen und unter 2G-Bedingungen 
fand im Palais Hamilton nun die Verabschiedung von Lothar Volle statt.

Unter Anwesenheit der Vertreter der Trägerkommunen Margret Mergen, Christof Florus und 
Karsten Mußler (Robert Wein war verhindert) sowie den beiden Vorstandsmitgliedern Martin 
Semmet und Susanne Burg und dem Personalratsvorsitzenden Andreas Paul zeichnete der 
Präsident des Sparkassenverbandes Baden-Württemberg, Peter Schneider, Lothar Volle mit 
der Baden-Württembergischen Sparkassenmedaille aus und verabschiedete ihn formell in den 
Ruhestand. 

Oberbürgermeisterin Margret Mergen, Verwaltungsratsvorsitzende der Sparkasse, unterstrich 
zusammen mit ihren Kollegen: „Mit Lothar Volle verlieren wir zum Ende des Jahres einen 
herausragenden und erfolgreichen Fachmann auf seinem Gebiet des Finanzwesens. Mit 
seiner Art und seinen Fähigkeiten hat er sich nicht nur großes Vertrauen, sondern auch die 
Sympathie der Mitarbeiter und Kunden der Sparkasse erarbeitet. Dass sein Haus trotz der 
nationalen und internationalen Krisen der letzten Jahrzehnte so gut dasteht, ist gerade auch 
der Verdienst von Lothar Volle.“

Bei der Ehrung mit der Baden-Württembergischen Sparkassenmedaille sagte 
Sparkassenpräsident Peter Schneider: „Mit 26 Jahren Erfahrung als Vorstandsmitglied der 
Sparkasse Baden-Baden Gaggenau war Lothar Volle einer der erfahrensten und wichtigen 
Vorstandsvorsitzenden innerhalb der Sparkassen-Finanzgruppe Baden-Württemberg. Mit 
seiner großen Expertise im Bereich des Firmenkunden- und des Kreditgeschäfts war seine 
Meinung und sein Rat auch in den Gremien des Sparkassenverbands Baden-Württemberg 
und der LBS Südwest gefragt. Beeindruckend ist für mich seine Karriere vom Sparkassen-
Azubi bis zum Vorstandsvorsitzenden. Damit ist Herr Volle ein sehr gutes Beispiel dafür, dass 
es in der Sparkassenorganisation möglich ist, sich vom Auszubildenden bis zum 
Vorstandsvorsitzenden zu entwickeln. Bis in den Vorstand kommen dabei nur die besten 
Köpfe, die nicht nur fachlich herausragend sind, sondern auch im Kundengeschäft und bei der 
Personalführung überzeugen. Am Ende seiner langen Amtszeit kennzeichnet die Sparkasse 
Baden-Baden Gaggenau eine gute Eigenkapital- und eine solide Ertrags- und Risikolage, so 
dass sie für kommende Herausforderungen gerüstet ist und Herr Volle das Steuerrad mit 
einem guten Gefühl weitergeben kann. Durch die Ehrung mit der Baden-Württembergischen 
Sparkassenmedaille bringt die Sparkassen-Finanzgruppe Baden-Württemberg ihre große 
Wertschätzung für Herrn Volle und unsere Dankbarkeit für seine Lebensleistung zum 
Ausdruck.“
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Andreas Paul, Vorsitzender des Personalrates der Sparkasse Baden-Baden Gaggenau 
bedankte sich für die langjährige gute Zusammenarbeit mit Lothar Volle: „Herr Volle, im Namen 
des Personalrates bedanke ich mich für ihr stets offenes Ohr. Der Dialog war zwar zuweilen 
auch kritisch aber immer konstruktiv. Die Belange der Kolleginnen und Kollegen verloren Sie 
nie aus dem Blick, selbst wenn auch unpopuläre Entscheidungen zu treffen waren. Es hat 
immer Spaß gemacht mit Ihnen zu arbeiten.“  

Mit dem Satz: „Ich hätte mir nichts schöneres vorstellen können als „Sparkässler“ zu sein.“ 
sprach der scheidende Vorstandsvorsitzende Lothar Volle seinen Dank für 43 Jahre in der 
Sparkassenorganisation aus. „Die Sparkasse gab meinem Berufsleben einen Sinn. Unsere 
Tätigkeit für die Region, die Gesellschaft und die Menschen die hier leben, ist außerordentlich 
sinnstiftend. Unsere Tätigkeit ermöglicht Investitionen in der Region und sichert Arbeitsplätze 
und den Wohlstand der Menschen. Dafür bekommen wir hohe Wertschätzung, die im 
Kundengespräch direkt erlebbar wird. Dankbar bin ich den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
unserer Sparkasse. Es ist ja so, dass der Vorstand Entscheidungen für das Haus trifft und 
dafür die Verantwortung trägt. Die Umsetzung erfolgt dann aber durch die Kolleginnen und 
Kollegen im ganzen Haus. Nicht immer ist da der Weg von vornherein bis ins Detail klar. Er 
entwickelt sich in der Interaktion untereinander. Das geht nur in einem funktionierenden Team. 
Geprägt von gegenseitigem Respekt und einem offenen Dialog haben wir da viel zusammen 
erreicht. Für diese Art der Zusammenarbeit und der mir gegenüber gezeigten Loyalität 
bedanke ich mich recht herzlich bei meinen „Sparkässlern“ und den Vorstandskollegen.“ Er 
freue sich darauf, künftig selbstbestimmt seinen Tag planen zu können und auch mehr Zeit für 
seine Familie zu haben. „Langeweile kommt bei den vielfältigen Hobbies und Ehrenämtern 
sicher nicht auf.“, bemerkte Lothar Volle abschließend.  

Martin Semmet wird ab dem 1. Januar 2022 das Amt des Vorstandsvorsitzenden der 
Sparkasse Baden-Baden Gaggenau antreten. Gemeinsam mit Susanne Burg konnte er seit 
des vor einem Jahr angekündigten Rückzugs von Lothar Volle den Übergang auf die neue 
Führungsspitze erfolgreich gestalten. „Lieber Herr Volle, zusammen mit Susanne Burg möchte 
ich mich für die gute Zusammenarbeit im Vorstand der vergangenen Jahre und die positive 
Begleitung des Übergangsprozesses bei Ihnen bedanken. Frau Burg und ich übernehmen nun 
die Verantwortung für unsere Sparkasse. Gemeinsam mit unseren Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern nehmen wir die künftigen Herausforderungen an und sehen große Chancen darin, 
in Zukunft als nachhaltiger Finanzpartner für unsere Kundinnen und Kunden vor Ort da zu 
sein. Wir haben viel vor und werden es gemeinsam anpacken.“ 

Das neue Vorstandsteam wird nun zum Jahreswechsel die Führung der Sparkasse 
übernehmen. Martin Semmet, seit 2012 im Vorstand und seit 2017 stellvertretender 
Vorsitzender, war bisher zuständig für den Privatkundenmarkt sowie die Bereiche 
Organisation, Vertriebssteuerung und Verwaltung. Susanne Burg, seit 2017 im Vorstand, 
verantwortete die Bereiche Kreditmanagement, Marktservice, Gesamtbanksteuerung und 
Revision. Das Vorstandsteam wird auch künftig von den stellvertretenden 
Vorstandsmitgliedern Günter Merkel, Markus Philipp und Thomas Herz unterstützt. 
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